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Viele Bestleistungen beim 
Werfertag in Pocking 

                                                                                              

Zur Vorbereitung auf die niederbayrischen 
Einzelmeisterschaften Ende Juni in 
Plattling, nahmen die zeilarner 
Leichtathleten beim Werfertag in Pocking 
teil. Dabei konnte Michael Gschwendtner 
mit drei Einzelsiegen in der M40 
überzeugen. Michael gewann das 
Kugelstoßen mit 4,73 m, das Diskuswerfen 
mit 10,11 m und das Speerwerfen mit 13,61 
m. Gleich zwei neue Bestleistung konnte 
die noch 11-jährige Charlotte Neumeier 
aufstellen. Im Speerwurf der W12 warf 
Charlotte den 400 g Speer 12,83 m. Dies 
bedeuteten den 3. Platz und eine 
Steigerung ihrer Bestleistung von über 

einen halben Meter. In ihrem ersten 
Kugelstoßwettkampf konnte sie mit 3,86 m 
eine gute Leistung erzielen. Ihre 
Zwillingsschwester Pauline konnte sich mit 
sehr guten 4,10 m den 4. Platz sichern. 

 

 
Von links nach rechts: Michael Gschwendtner, Pauline 
Neumeier, Charlotte Neumeier, Andreas Neumeier 
(Trainer) 

 

 Auch für Pauline war dies der erste 
Kugelstoßwettbewerb mit der 3 kg 
schweren Kugel. Im Speerwurf verdrehte 
sich Paulines Speer in der Luft, sodass die 
weiten Würfe nicht gültig waren. Sie musste 



 

 

sich nach ein paar ungültigen Versuchen 
einen „sicheren“ Wurf von 8,00 m 
zufriedengeben. Nichtsdestotrotz war es 
für alle Athleten ein sehr erfolgreicher 
Wettkampf. 

  

 

SF Zeilarn Sparte Tischtennis 
 

Tabellenplätze der Mannschaften 
2021/2022 

 
1. Mannschaft: Bezirksklasse A Gruppe 4 
Rottal: Platz 2, Aufstieg in die Bezirksliga 
 
2. Mannschaft: Bezirksklasse B Gruppe 8 
Rottal: Platz 4  
 
3. Mannschaft: Bezirksklasse C Gruppe 7 
Rottal: Platz 4  
 
Die 1. Mannschaft spielte zusätzlich im 
Bezirkspokal der Bezirksklassen mit und 
belegte den 3. Platz. 
 
 
Aktuelle Informationen zu den 
Tabellenplätzen und Ergebnissen finden 
Sie auf folgender Internetseite: 
https://www.bttv.de/ligen/bezirk-
niederbayern-ost/  

 

 

3 Niederbayrische Titel für die 
Zeilarner Leichtathleten 

 
Am 21. und 22. Mai veranstaltete der 
Turnverein Eggenfelden die 
niederbayrische und südbayrische 
Mehrkampfmeisterschaften. Bei den 
Niederbayrischen Meisterschaft konnten 
die zeilarner Athleten sagenhafte 3 Titel 
und einen weiteren Podestplatz sichern. 
Zudem wurden 2 südbayrische 
Podestplätze erreicht. 
Der erfolgreichste zeilarner Leichtathlet 
war Markus Wanninger. Markus konnte 
sich sowohl im 5-Kampf als auch beim 10-
Kampf den niederbayrischen Titel sichern. 
Zudem wurde er in der südbayrischen 
Wertung zweimal Zweiter. Einen weiteren 
niederbayrischen Meistertitel holte 
Andreas Neumeier im 10-Kampf der 

Männer. Einen dritten Platz bei der 
niederbayrischen Mehrkampfmeisterschaft 
erreichte in einem stark besetzten 
Teilnehmerfeld Mia Mende im 7-Kampf der 
W15. Sie zeigte in jeder der 7 Disziplinen 
stetig gute Leistungen. Sehr spannend 
wurde es in der W13. Dort erreichte Laura 
Dafinger mit 1.698 Punkten den 4. Platz. 
Lediglich mit einem Punkt mehr konnte 
sich Luisa Donaubauer (TV Hauzenberg) 
den Podestplatz sichern. 
 
Ergebnissübersicht: 
1. Platz MU20  Markus Wanninger 
(4.303 Punkte) 
1. Platz Männer  Andreas Neumeier 
(5.043 Punkte) 
3. Platz W15  Mia Mende (2.994 
Punkte) 
7. Platz W15  Julia Pichlmeier 
(2.480 Punkte) 
7. Platz WU18  Selina 
Schiebelsberger (1.052 Punkte) 
10. Platz W14  Marie Wutscher 
(2.361 Punkte) 
4. Platz W13  Laura Dafinger 
(1.698 Punkte) 
4. Platz W12  Hanna Wutscher 
(1.474 Punkte) 
9. Platz W12  Charlotte Neumeier 
(1.274 Punkte) 
10. Platz W12  Pauline Neumeier 
(1.129 Punkte) 

 

 
Oben von links: Alois Scheid (Trainer), Gitti Scheid 
(Trainerin), Pauline Neumeier, Andreas Neumeier, 
Charlotte Neumeier, Markus Wanninger, Mia Mende 
Unten von links: Laura Dafinger, Julia Pichlmeier, Marie 
Wutscher, Hanna Wutscher 



 

 

Dorffest des SV Gumpersdorf 
 
Nach 3-jähriger „Partyabstinenz“ beim SVG 
freuen wir uns, euch ENDLICH mitteilen zu 
können, dass es in diesem Jahr wieder ein 
DORFFEST geben wird, welches wir mit 
euch über 3 Tage in der 
STOCKSCHÜTZENHALLE gebührend 
feiern wollen vom 02. – 04. September. 
 

 
 
Außerdem versorgen wir euch auch an 
diversen Indoor- und Outdoor-Bars mit 

leckeren Getränken.                                              

 

 

SPIEL, SATZ UND SPASS – 
TENNISSCHNUPPERKURS AN 

GRUNDSCHULE ZEILARN 
 
In der Schulturnhalle hat im Zuge des 
Sportunterrichts ein Tennis-Schnupperkurs 
stattgefunden. In vier Gruppen aufgeteilt 
konnten die Kinder verschiedene Stationen 
durchlaufen und wurden von Tennistrainer 
Christian Reiterer spielerisch an den Sport 
herangeführt. Geübt wurden Ballgefühl, 
Koordination und Geschick. Ebenso zeigte 
Reiterer den Mädchen und Buben den 
Aufschlag, die Vorhand und Rückhand. 
Schon lange arbeitet der SV 
Gumpersdorf/Zeilarn mit der Tennisschule 
Jörg Mitterhofer aus Burghausen 
zusammen. In Zeiten von Corona hatte 
man allerdings wenig Möglichkeiten zu 
trainieren und auch neue Mitglieder zu 
finden. Nicht nur die Kinder, auch Rektorin 
Daniela Winterer und das gesamte 
Lehrerkollegium waren überaus angetan 
von der Schnupperstunde, die 
Jugendwartin Karin Hüttinger vom SV 
Gumpersdorf/Zeilarn in die Wege geleitet 
hatte. Hüttinger gab bei der Gelegenheit 
bekannt, dass das Tennis-Kindertraining 
am Sportplatz in Gumpersdorf wieder 
gestartet ist. Neuzugänge sind dabei 
willkommen. Weitere Informationen dazu 
gibt es unter 08572/968606. 

 

 „Hauni & Co“ 

holen den Boccia Titel 
  
Beim traditionellen Boccia-Turnier der 
Sportfreunde Zeilarn kämpften 5 
Mannschaften um den begehrten 
Wanderpokal. Die Vorstände Konrad 
Unterhuber und Hermann Empl ehrten 
anschließend die Sieger in der Einzel- und 
Mannschaftswertung. 
 
In der Mannschaftswertung gewann die 
Gruppe „Hauni & Co“ mit Sabine, Günter 
und Sebastian Haunreiter, sowie Anja 
Schmidbauer und Anja Huber. Zweiter 
wurden „De Dregsteßl`n“, vor den 
„Dapperl`n“ der FFW Obertürken und den 
„Unterhuber`s“. 
 



 

 

 

 Die Sieger in der Einzelwertung:  

Gruppe 1: (bis 7 Jahre) 

1. Burner Quirin   

  

Gruppe 2: (8 - 10 Jahre) 

1. Haunreiter Sebastian 

 

Gruppe 3: (11 - 15 Jahre) 

1. Schmidbauer Anja 
2. Huber Anja 
3. Speckmaier Lukas 

  

Gruppe 4: (16 – 30 Jahre) 

1. Schuch Florian 
2. Carina Resch 
3. Hölzlwimmer Sebastian 
4. Unterhuber Lisa 
5. Speckmaier Christoph 
6. Huber Leonhard 
7. Anna-Lena Speckmaier 

  

Gruppe 5: (31- 55 Jahre) 

1.   Renate Unterhuber 
2.   Haunreiter Günter 
3.   Resch Andreas 
4.   Haunreiter Sabine 
5.   Empl Hermann 
6.   Unterhuber Elfie 
7.   Burner Stefan 

  

Gruppe 6:  (ab 56 Jahre) 

1. Schmidbauer Erwin 
2. Schuster Willi 
3. Sammer Sebastian 
4. Sammer Hermine 
5. Sammer Franz 
6. Schmidbauer Renate 
7. Scheid Rosmarie 

 

Mannschaftswertung: 

1. Hauni & Co  
2. De Dregsteßl´n 
3. De Dapperl´n 
4. FFW Obertürken 
5. Unterhuber´s 

 
 

„Fanclub 69“ gegründet 

 

Zur finanziellen Unterstützung der 
Fußballabteilung des SV Gumpersdorf 
wurde der „Fanclub 69“ unter der Regie von 
1. Vorstand Gerhard Schmidbauer 
gegründet. Dieser ist auch 
Ansprechpartner wenn auch du Interesse 
an einer Mitgliedschaft hast. Die 
Mitgliedschaft ist immer nur für ein Jahr 
gültig, daher keine Angst vor einer 
Dauermitgliedschaft. Für die Spende gibt 
ein Fanclub 69 T-Shirt und natürlich auch 
eine Spendenquittung. 

 
 

Harte Zeit für Crossler 
 
Der Winter ist eine harte Zeit für alle 
Motocrossler. Erneut lockte nun für sie die 
MX Halle Bayern in Massing für den 
Motorsportclub. Da sie im Winter aufs 
trainieren und fahren verzichten müssen 
und auch das Wetter es nicht oft zulässt 
haben sie ihr Training oder Schnuppern in 
der Halle bei Morolding im Industriegebiet 
abgehalten. Bereits im Vorfeld hatten sich 
30 Fahrer beim Organisator Dominik 
Werkstetter angemeldet. Aus der Taufe 
gehoben hat es vor etwa fünf Jahren der 
damalige Vorstand des MSC Zeilarn 
Konrad König. Weitergeführt wird es nun 
von Werkstetter. Angereist sind sie alle mit 
ihren eigenen geländetauglichen 
Fahrzeugen. Hier durften sie einige 
Stunden wieder in die Crosswelt 
hineinschnuppern. Jeweils 10 Minuten am 
Stück konnten sie fahren. In Gruppen 
aufgeteilt Anfänger, Fortgeschrittene und 
auch Profis. Jeweils von Oktober bis März 
steht die Halle den Crosslern zur 
Verfügung.  
Dreimal pro Saison wird sie von 
Werkstetter angemietet. Unter den Fahrern 
war auch Markus Venus aus Pfarrkirchen, 



 

 

ehemaliger Sandbahnseitenwagenfahrer 
(Deutscher- und Europameister). Sepp 
Sattler (Welt-und Deutscher Meister im 
Seitenwagenfahren) startete den Fahrern 
einen Besuch ab.  
 

 
MSC Zeilarn mietet Halle für freies Training 

 
Beim Stoppelcross 2019 des Vereines in 
Kronsberg (Gemeinde Erlbach) erreichte 
auch Jürgen Lenz, Besitzer der Halle den 
Sieg. Nicht nur Jungs haben Interesse an 
den Sport, auch zwei Mädels sind mit der 
Technik vertraut. Beim ehemaligen 
Vorstand König wurde nachgehackt, 
einmal im Jahr wird der Parcour (Hügel und 
Kurven) neu ausgerichtet. Gefahren wird 
auf Lehmboden. Wie sehr sie begeistert 
sind sah man den Crosslern an. Einige 
zeigten ihr Können an Springen und 
Kurvenfahren. 
 
 

Zwei Podestplätze bei den 
Niederbayrischen 
Meisterschaften 

 
Eine Woche nach den niederbayrischen 
Mehrkampfmeisterschaften in Eggenfelden 
stand am 28.05. die niederbayrischen 
Blockwettkämpfe für die U14 und die U16 
statt. Dabei schlugen sich vier zeilarner 
Leichatheleten sehr gut. Julia Pichlmeier 
konnte aufgrund von drei neuen 
Bestleistungen im 80 Meter Hürdenlauf 
(14,91 s), im Weitsprung (4,44 m) und im 
100 m Lauf (14,02 s) den dritten Platz in der 
W15 Sprint/Sprung und damit die 
Bronzemedaille sichern. Die beste Leistung 
in ihrer Altersgruppe konnte sie im 
Speerwurf mit 25,19 Meter erziehlen. Dabei 
verfehlte Julia ihre Bestleistung von 25,29 
Metern nur knapp. Neben den 

herausragenden Leistungen konnte Julia 
die Latte im Hochsprung über 1,31 m 
überqueren. In Summe konnte Julia in dem 
Fünfkampf 2.231 Punkte erzielen. Lediglich 
29 Punkte fehlten Julia zur Erstplatzierten 
Michelle Appelon von den LG Region 
Landshut. Den zweiten Bronzerang in der 
Klasse W12 Sprint/Sprung erreichte 
Charlotte Neumeier. Auch sie konnte mit 
zwei neuen Bestleistungen im 60 m 
Hürdenlauf (13,95 s) und im Speerwurf 
(12,19 m) überzeugen. Ebenfalls sehr gute 
Leistungen erzielte Charlotte im 
Weitsprung (3,31 m), im 75 m Lauf (12,08 
s) und im Hochsprung (1,06 m). Dies 
bedeuteten im Blockwettkampf eine 
Punktzahl von 1.523. Charlotte gehört mit 
ihren 11 Jahren zu dem jüngsten 
Teilnehmer bei den niederbayrischen 
Blockwettkämpfen und konnte damit ihre 
ersten Wettkampferfahrungen auf 
Niederbayernebene sammeln. Mia Mende 
konnte leider verletzungsbedingt nicht ihre 
besten Leistungen erzielen. Als 
Mitfavouritin auf den Sieg nach Landshut 
gereist, konnte Mia aufgrund ihrer 
Fußverletzung, welche sie sich gleich in der 
ersten der fünf Disziplinen zugezogen 
hatte, ihre Favouritenrolle nicht bestätigen. 
Trotz ihrer Einschränkung gelang Mia die 
beste Leistung in ihrer Altersklasse im 
Hochsprung mit 1,34, dies obwohl Mia mit 
einer Bestleistung von 1,39 m noch deutlich 
höher springen kann. Im 80 m Hürdenlauf 
(14,49 s) im 100 m Lauf (14,04 s), im 
Weitsprung (4,24 m) und im Speerwurf 
(18,71 m) erzielte Mia gute Leistungen. Am 
Ende bedeuteten diese Leistungen Rang 5 
mit 2.181 Punkte. Zu Platz 3 fehlten 
lediglich 51 Punkte. Einen guten 4. Platz 
erzielte Pauline Neumeier in der W12. Sie 
konnte gleich vier neue Bestleistungen im 
Weitsprung (3,23 m), 75 m Lauf (12,15 s), 
60 m Hürdenlauf (14,04) und im Speerwurf 
mit 11,00 m aufstellen. Ebenfalls konnte 
Pauline im Hochsprung mit 1,03 m 
überzeugen. Auch Pauline zählt wie auch 
ihre Zwillingsschwester Charlotte zu den 
jüngsten Teilnehmern bei der 
niederbayrischen Blockwettkämpfen. Der 
nächste Höhepunkt in der 
Wettkampfsaison der zeilarner 
Leichtathleten steht am 25. und 26. Juni in 
Plattling an. Dort werden die 
niederbayrischen Meisterschaften im 
Einzel ausgetragen. 



 

 

UNSER VEREINSSHOP IST 
ONLINE 

 

 
Gute Nachrichten. Unser Vereinsshop ist 
wieder aktuell. 
Ab sofort können alle neuen Artikel unserer 
Vereinsausstattung wieder bestellt werden. 
Außerdem können alle Mitglieder und 
Aktiven unseres Vereins exklusiv zu 
Vorzugspreisen auch Fußballschuhe online 
über den Vereinsshop bestellen. 
Hier geht’s zum Shop: 
 https://www.laola.biz/shop/svgumpersdorf 

 
 

Ergebnis der Tischtennis 
Vereinsmeisterschaft vom 

21.05.2022 
 
Einzel:  

1. Boros Daniel 
2. Scheid Josef 
3. Hasenkopf Franz 
4. Rothenaicher Florian 
5. Boros Michael 
6. Rothenaicher Robert 
7. Unterhuber Thomas 
8. Rothenaicher Otto 

 
Doppel: 

1. Hasenkopf Franz / Rothenaicher 
Robert 

2. Boros Daniel / Rothenaicher Otto 
3. Rothenaicher Florian / Boros 

Michael 
4. Scheid Josef / Unterhuber Thomas 

  

v.l. Florian Rothenaicher, Franz Hasenkopf, 
Josef Scheid, Daniel Boros, Michael Boros, 
Robert Rothenaicher, Otto Rothenaicher, 
Thomas Unterhuber 
 

Um die Sommerpause zu verkürzen 
meldeten wir eine Mannschaft im Sommer-
Team-Cup um uns mit vielen anderen 
Mannschaften aus anderen Landkreisen zu 
messen. 
 
Trainingszeiten: 
Tischtennistraining ist jeden Montag ab 19 
Uhr in der Turnhalle in Zeilarn. Zum 
Schnuppertraining darf gerne 
vorbeigekommen werden. 
 
 

MSC ZEILARN RICHTET 
VORLÄUFE AUS  

 
Die Ergebnisse können sich sehen lassen, 
nicht schlecht abgeschlossen haben die 
Mitglieder des MSC Zeilarn. Vor kurzem 
richtete der MSC Zeilarn den 2.DM- 
Vorlauf; 2. BM-Vorlauf und den 2. Lauf LG 
Südbayern auf ihrem Kartübungsplatz in 
Grillenhögl bei Zeilarn aus. Die Kart-Piloten 
des MSC Zeilarn konnten sich sieben 
Einzelplätze, sowie in der Mannschaft, 
einen 1. und 3. Platz sichern. Insgesamt 
waren es 74 Teilnehmer. Neben dem 
Heimatverein gingen auch der AMC 
Neuötting, MSC Vohburg, MSC 
Marktleuthen, MSC Tacherting, MSC 
Teisendorf, und der MSC Cohburg an den 
Start. Je drei Läufe mußten die Fahrer 
absolvieren. Für den Sprecherturm war 
Konrad König zuständig. Er begleitete die 
Vorläufe am Mikrofon. In der Klasse 2 
dominierte Max Kammerbauer (Platz 1) das 
Renngeschehen. Daniel Schoßböck 
erreichte in der Klasse 3, Platz 3. 
Besonders stark in der Klasse 5 waren 
Justin Kammerbauer auf Platz 2 , gefolgt 

https://www.laola.biz/shop/svgumpersdorf


 

 

von Markus Stadler (Platz 3). Lukas Stadler 
(Platz 1) und Florian Lindlbauer (Platz 3) in 
der Klasse 6. Auf dem Siegertreppchen war 
auch der 1.Jugendleiter Stefan 
Kammerbauer des MSC Zeilarn. Er konnte 
sich über einen 3. Platz freuen. Die 
Mannschaft MSC Zeilarn -1 mit Lukas 
Stadler, Florian Lindlbauer, Justin 
Kammerbauer, Markus Stadler und Markus 
Hansbauer plazierte sich auf den 1. Platz. 
Die MSC- Youngsters (Mannschaft) mit 
Jonas Größlinger, Leo Schwab, Matthias 
Lechner und Konstantin Leitl erreichte Platz 
3. In den Vorläufen der Region Südbayern 
muss sich durch eine große Konkurrenz 
durchgesetzt werden. Gefahren wird auf 
Zeit, auf einem Parcour mit Pylonen. Der 
von den Fahrern mit dem 6,5 PS starken 
Karts schnellmöglichst zu bewältigt werden 
soll. Werden Pylonen umgefahren gibt es 
Strafpunkte. Nach der gesetzlichen 
Einspruchsfrist übernahm der 1. 
Jugendleiter Stefan Kammerbauer 
zusammen mit dem 1. Bürgermeister 
Werner Lechl die Siegerehrung. 
  

 
Klasse 2 Sieger 1.Platz Justin Kammerbauer MSC  Zeilarn 
, 2. Platz Philipp Flieher MSC Teisendorf, 3. Platz MSC 
Tacherting , Fijna Weinberger AMC Neuötting, 5.Platz Leo 
Schwab MSC Zeilarn.mit 1. Bürgermeister Werner Lechl. 

 
Ergebnisliste. 
Klasse 1: 1.Platz Moritz Gräf (MSC 
Marktleuthen), 2. Platz Sofie Redlich (MSC 
Vohburg),3.Platz Maxi Hutter (AMC 
Neuötting), ( drei Starter). 
 
Klasse 2: 1. Platz Max Kammerbauer (MSC 
Zeilarn), 2.Platz Philipp Flieher (MSC 
Teisendorf), 3.Platz Sebastian Wengler 
MSC Tacherting) 13. Teilnehmer) 
 
Klasse 3: Rafael Altmutter MSC Teisendorf, 
Alessandro Celotti MSC Teisendorf, Daniel 

Schoßböck MSC Zeilarn, gesamt 14 
Teilnehmer, 
 
Klasse 4: Hannes Orlamünde MSC 
Coburg, Jurian Medau MSC Coburg, Lenox 
Petrick, MSC Vohburg,gesamt 15 
Teilnehmer, 
 
Klasse 5: Sebastian Saigger AMC 
Neuötting, Justin Kammerbauer MSC 
Zeilarn, Markus Stadler, MSC Zeilarn, 
gesamt 14 Teilnehmer 
 
Klasse 6: Lukas Stadler MSC Zeilarn, 
Maximilian Geigl MSC Teisendorf, Florian 
Lindlbauer MSC Zeilarn, geamt 8 
Teilnehmer, 
Klasse 7: Lisa Hobl MSC Vohburg, Helmut 
Saigger AMC Neuötting, Stefan 
Kammerbauer MSC Zeilarn (ist auch 1. 
Jugendleiter MSC Zeilarn), gesamt 7 
Teilnehmer, 
  
Mannschaftsläufe : 9 Mannschaften 
1.Platz : MSC Zeilarn 1( Lukas Stadler, 
Florian Lindlbauer, Justin Kammerbauer, 
Markus Stadler, Markus Hansbauer. 
2.Platz AMC Neuötting-1: Sebastian 
Saigger, Tobias Kastenhuber, Tamina 
Wagner, Benjamin Lammer, Leon Steuger. 
3.Platz: MSC Tacherting – 1: Markus 
Stowasser, Justin Schlagberger, Colin 
Petri, Ralf Ismail. 
4.Platz MSC Teisendorf-1 : Maximillian 
Geigl, Rafael Altmutter, Anika Fuchs, Max 
Kern , Luca Altmutter, 
5.Platz MSC Zeilarn – 2: Stefan Lippl, 
Maximilian König, Daniel Schoßböck, Max 
Kammerbauer, Florian Kaufmann. 
 

 
links 1. Jugendleiter Stefan Kammerbauer, rechts 2. 
Jugendleiter Robert Stadler, sind stolz auf ihre 
hervorragende Jugend 

 



 

 

 
Mannschaftsläufe Youngster - Cup Läufe : 
5 Mannschaften 
Platz :1 MSC Teisendorf – Youngster 1 
,Allessandro Celotti, Philipp Flieher, Xaver 
Kern, Rafael Celotti. 
Platz: 2 AMC Neuötting Youngster 1, Jana 
Lammer,Florian List, Finja Weinberger, 
Maxi Hutter, 
Platz: 3 MSC Zeilarn Youngster Jonas 
Größlinger, Leo Schwab, Matthias 
Lechner, Konstantin Leitl, 
Platz 4: MSC Tacherting Youngster 
1, Sebastian Wengler, Felix Wengler, 
Jakob Bahr, Csanad Iiyes, 
Platz 5 MSC Marktleuthen Youngster 
1, Tim Heimerl, Moritz Gräf, Simon 
Wollnitzke. 
 
Und das Beste zum Schluß: beste Dame 
und bester Jungen an dem Tag waren 
Tamina Wagner AMC Neuötting und Lukas 
Stadler MSC Zeilarn. 
  
Platz 1 MSC Teisendorf Youngsters 1 ( 
AlessandroCelotti, Philipp Flieher, Xaver 
Kern, Rafael Celotti), 
Platz 3 MSC Zeilarn Youngsters 1( Jonas 
Größlinfer, Leo Schwab, Matthias Lechner, 
Konstantin Leitl,) 
  

 
Die Youngsters. links Platz 2 AMC Neuötting Youngsters 1 
(mit dabei Jana Lammer, Florian List, Finja Weinberger, 
Maxi Hutter) 
 Platz 1 MSC Teisendorf Youngsters 1 ( AlessandroCelotti, 
Philipp Flieher, Xaver Kern, Rafael Celotti), 
 Platz 3 MSC Zeilarn Youngsters 1( Jonas Größlinfer, Leo 
Schwab, Matthias Lechner, Konstantin Leitl,) 
 

 
Mannschaftsiege: Platz 1 (Lukas Stadler, Florian 
Lindlbauer, Justin Kammerbauer, Markus Stadler, Markus 
Hansbauer) 
Platz 2 AMC Neuötting 1 ( Sebastian Saigger, Tobias 
Kastenhuber, Tamina Wagner, Benjamin Lammer, Leon 
Steuger) 
 Platz 3 Tacherting -1 : ( Markus Stowasser, Justin 
Schlagberger, Colin Petri, Ralf Ismail) 

 
 

SF Zeilarn bei den 
Niederbayerische 

Einzelmeisterschaften 

 

Am 25. und 26. Juni fand in Plattling die 
niederbayerische Einzelmeisterschaft statt. 
Dabei konnten die zeilarner Leichtathleten 
hervorragende 9 Titel und 21 Podestplätze 
sichern. Die meisten Siege konnte Markus 
Wanninger in der U20 erzielen. Er gewann 
sowohl das Kugelstoßen mit 11,13m, das 
Diskuswerfen mit neuer Bestleistung mit 
28,46m und das Hammerwerfen mit neuer 
Bestleistung mit 19,22m. Ebenfalls konnte 
er im Speerwurf mit 45,38m die 
Vizemeistertitel sichern. Nächste Woche 
startet Markus in seiner Spezialdisziplin 
Speerwurf bei den bayerischen 
Meisterschaften in Erding. Mit 
hervoragenden zwei niederbayerischen 
Meistertitel konnte Julia Pichlmeier 
überzeugen. Julia konnte im Hochsprung 
mit 1,46m nicht nur eine neue persönliche 
Bestleistung aufstellen, sondern zudem die 
Quali für die bayerischen Meisterschaften 
in Kitzingen erzielen. Einen weiteren Titel 
konnte Julia im Speerwurf mit 25,56m und 
neuer persönlicher Bestleistung sichern. 
Zudem konnte sie im 800m Lauf mit einer 
hervorragenden Zeit von 2:41 den 2. Platz 
und im 100m Lauf mit 13,88s den 4. Platz 
sichern. Julia konnte damit in jeder der vier 
Disziplinen eine neue persönliche 
Bestleistung aufstellen. Ebenfalls einen 



 

 

Meistertitel konnte Andreas Neumeier 
sichern. Andreas gewann den 110m 
Hürdenlauf mit 17,31s, welche ihm den 10. 
Titel in Folge auf niederbayerischen 
Ebenen bescherte. Einen 3. Platz konnte 
Andreas im 200m Lauf mit guten 24,13s 
erzielen. Einen weiteren niederbayerischen 
Titel für die Sportfreunde Zeilarn konnte 
Stefanie Werstetter erzielen. Stefanie 
gewann das Hammerwerfen mit 
hervoragenden 24,74m, dabei konnte sie 
sich mit über 2 Meter vor der Konkurrenz 
absetzen. Zwei Vizemeistertitel konnte 
Stefanie im Kugelstoßen mit genau 9 
Metern und Diskuswerfen mit 24,98m 
sichern. Auch Michael Gschwendtner 
konnte im Hammerwurf einen ersten Platz 
erzielen. Michael warf das 7,25kg schwere 
Gerät 11,57m weit. Zudem konnte er im 
Speerwurf mit 12,88m und im Kugelstoßen 
mit 5,30m den 2. und 3. Platz erzielen. Alois 
Scheid konnte sich mit 2,10m im 
Stabhochsprung der Männer den 2. Platz 
sichern. Alois versucht die Qualifikation für 
die deutschen senioren Meisterschaften im 
September in Erding zu erreichen, doch 
leider fehlten am Ende ein paar Zentimeter. 
Aber Alois Scheid hat bei den bayerischen 
Meisterschaften die Chance diese 
Qualifikationsleistung noch zu erzielen. 
Gleich mit vier von vier neuen 
Bestleistungen konnte auch Mia Mende in 
der weiblichen Jugend W15 überzeugen. 
Die beste Leistung, in einem sehr starken 
Teilnehmerfeld, erreichte Mia im 
Hürdenlauf mit neuer persönlicher 
Bestleistung von 13,63s, welche den 3. 
Platz bedeuteten. Sehr erfreulich ist, dass 
Mia die Qualifikationsleistung für die 
bayerische Meisterschaft, welche 13,80s 
beträgt, deutlich unterbieten konnte. Einen 
Vizemeistertitel konnte Mia im Speerwurf 
mit neuer Bestleistung von 22,34m 
erreichen. Ebenfalls eine sehr 
überzeugende Leistung und einen 4. Platz 
erzielte Mia im letzten Versuch im 
Weitsprung. Mia setzte mit neuer 
Bestleistung von 4,49m einen weiten 
Sprung in die Sandgrube. Im Hochsprung 
erzielte sie mit 1,40m eine neue 
Bestleistung und konnte in einem sehr 
spanenden Wettbewerb den 5. Platz 
sichern. Einen sehr gelungenen Wettkampf 
und einem niederbayerischen Meistertitel 
konnte Hanna Wutscher überzeugen. 
Hanna gewann mit deutlichem Vorsprung 

das Speerwerfen mit neuer persönlicher 
Bestleistung von 22,87m. Einen 
unglücklichen 4. Platz konnte Hanna im 
Hochsprung mit 1,10m erzielen. Eine gute 
Leistung konnte Hanna in ihrem ersten 60m 
Hürdenlauf mit 12,70s erzielen. Einen 
guten 9. Platz konnte Hanna mit 3,57m im 
Weitsprung erzielen. Drei Podestplätze 
konnte sich Laura Dafinger in der W13 
sichern. Laura erzielte in ihrem ersten 
Speerwurfwettkampf mit sehr guten 
21,88m den zweiten Platz. Ebenfalls 
überzeugen konnte Laura mit Bestleistung 
im Weitsprung mit 4,20m und einem dritten 
Platz. Ebenfalls Bronze gab es für Laura 
stark besetzten 75m Lauf mit 10,75s. Sehr 
gute Leistungen konnte auch Pauline 
Neumeier erzielen. Pauline konnte mit 
10,88m im Diskuswurf die Silbermedaille 
sichern. Einen sehr guten 3. Platz erzielte 
Pauline mit neuer Bestleistung von 4,70m 
im Kugelstoßen. Im Speerwurf konnte 
Pauline ihre Bestleistung nicht ganz 
erreichen und erzielte mit 10,87m den 7. 
Platz. Sehr gute Leistungen erzielte auch 
ihre Zwillingsschwester Charlotte. 
Charlotte konnte den 3. Platz im 
Diskuswerfen mit neuer Bestleistung von 
10,17m überzeugen. Ebenfalls eine neue 
persönliche Bestleistung konnte Charlotte 
im Speerwurf mit 13,91m erreichen. Einen 
8. Platz, ebenfalls mit neuer Bestleistung, 
erreichte Charlotte im 60m Hürdenlauf mit 
13,41s. Eine neue Bestleistung erzielte 
Marie Wutscher im 800 m Lauf. Marie blieb 
über die zwei Stadienrunden unter der 3 
Minutenmarke. Dabei konnte sie in 2:59min 
den 7. Platz sichern. Einen 6. Platz 
erreichte Marie mit 12,90m im Speerwurf. 
Erfreulich für die Athleten war der 
abschließende Staffelwettbewerb. Die 
Sportfreunde Zeilarn erzielten bei der 
4x100m Staffel der U16 einen 
hervorragenden 2. Platz mit sehr guten 
55,29s. In der Staffel liefen Marie 
Wutscher, Mia Mende, Laura Dafinger und 
Julia Pichlmeier. Hervorzuheben ist die 
Leistung der erst 13-jährigen Laura 
Dafinger. Laura lief in der Staffel gegen 1-2 
Jahre ältere Athleten und konnte dabei 
noch einen kleinen Rückstand aufholen. 
Obwohl Marie und Julia erst kurz vor der 
Staffel ihren 800 m Lauf mit hervorragender 
Leistung abgeschlossen haben, konnten 
sie in der Staffel überzeugen. Julia konnte 
in der Zielgeraden noch noch zwei Staffeln 



 

 

überholen und konnte somit den 
Vizemeistertitel sichern. 

 

 
Tag 1 der niederbayerischen Meisterschaft (von links): 
Stefanie Werkstetter (Trainer), Mia Mende, Charlotte 
Neumeier, Julia Pichlmeier, Marie Wutscher, Hanna 
Wutscher, Pauline Neumeier, Laura Dafinger, Markus 
Wanninger (Trainer), Andreas Neumeier (Trainer) 

 

 

Fussballcamp des SV 
Gumpersdorf 

 

Fast sechzig Kinder im Alter von fünf bis 
dreizehn Jahren nahmen am dreitägigen 
Fußballcamp der Fußballfabrik von Ingo 
Anderbrügge, das vom SV Gumpersdorf 
veranstaltet wurde, teil. 
Die Jugendleitung und die teilnehmenden 
Kids vom SV Gumpersdorf sowie aus 
einigen Nachbarclubs waren begeistert von 
den abgehaltenen Fußballübungen. Unter 
der Anleitung von dem Trainerteam wurden 
sechs sehr intensive Trainingseinheiten 
abgehalten. 
Neben dem Üben von Technik und 
Mannschaftsspiel wurden auch die für das 
Funktionieren einer Mannschaft wichtigen 
Dinge wie Disziplin und Teamgeist 
hervorragend vermittelt. Und das 
Allerwichtigste, der Spaß am Fußball, war 
immer dabei und den Kids auch immer 
anzusehen. 
Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle den 
Eltern und allen freiwilligen Helfern, die für 
das Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben. 
 

 
 

MSC Zeilarn feiert 
40jähriges Jubiläum 

 
Ein Tag, der noch lange in Erinnerung 
bleibt. 
37 Mitglieder zählte der Verein zu Beginn. 
So ist er in der Zwischenzeit auf 500 
angewachsen. Einer der größten Vereine 
der Gemeinde Zeilarn.  
Zeilarn: Nach monatelanger Vorbereitung 
war es vergangenen Samstag endlich so 
weit. Fast auf den Tag genau nach 40 
Jahren feierte der MSC Zeilarn bei 
brütender Hitze dieses Jubiläum in der 
Stockschützenhalle in Gumpersdorf. 1. 
Vorstand Daniel Wagner konnte mit Freude 
ungefähr 140 Mitglieder begrüßen. Neben 
einem gemeinsamen neuen Gruppenfoto 
und Abendessen wies er darauf hin dass es 
im Laufe des Abend eine Märchenstunde 
mit einen Specialgast gibt.  
 



 

 

 
Mitte vorne sitzend   1. Bürgermeister Werner Lechl, 1. 
Vorstand Daniel Wagner, 2. Vorstand Sandro Erber.   
Foto: Anja Auer Tann 

 
Voller Erwartung und Spannung warteten 
die MSC´ler auf die angekündigte 
Märchenstunde. Endlich war es soweit. 
Anton Erber plazierte sich in einem 
bequemen Sessel und begann zu erzählen. 
 

 
MSC Mitglied Anton Erber berichtete über  40 Jahre 
Vereinsgeschichte . So manch eine Anekdote gab er auch 
preis. Eine schöne und tolle Feier.     

 
Nebenbei hatte Marion Wagner die von ihr 
zusammengestellte Power Piont 
Präsentation ablaufen lassen. Viel Arbeit 
mit Fotos und auch Filmauschnitte hatte sie 
investiert. Aber es hatte sich gelohnt. Aus 
dem damaligen Märchen wurde 
„Wirklichkeit“. Keiner glaubte vor 40 
Jahren, das die damalige „Bandn“ wir sie 
sich genannt hatten, so lange besteht.Zur 

Vorgeschichte: am 16. Juni 1982 trafen 
sich einige motorsportbegeisterte 
Jugendliche wie immer zum Stammtisch im 
ehemaligen Gasthaus Diem. Der Zufall 
wollte es, so kamen sie auf die Idee einen 
Verein zu gründen. Dabei war der AMC Alt-
Neuöttinger Motorsport maßgeblich daran 
beteiligt und gab den jungen Burschen 
sozusagen Starthilfe.  
 

 
Die anwesenden Gründungsmitglieder vorne sitzend.  Rudi 
Altmann , Ewald Lindinger, Andreas Auer, Franz Weiherer, 
Gabi Auer, Rudi Schedlbauer, Robert Holböck, Hans 
Schleindlsperger, Josef Einwang. 

 
Im Grunde genommen war es damals noch 
kein Verein, sondern eine Bande. Den der 
Vorstand hieß nicht Vorstand sondern man 
nannte ihn „Bandnchef“ und das ist zu 
betonen, so Erber. Aus den 37 
Gründungsmitgliedern ist der Verein nun 
auf 500 angewachsen. Und somit einer der 
größten Vereine der Gemeinde Zeilarn. Der 
erste Bandnchef war Hubert Lechl 
(verst.2015). Ab 1986 führte Otto Altmann 
die „ Bandn“. Und ab 1989 bis 2012 war 
Horst Kammergruber (der "Präse") 
weiterhin für den Verein sehr erfolgreich. 
Ihn löste dann Konrad König für weitere 
sechs Jahre ab.  
Und zu guter Letzt ist seit 2018 Daniel 
Wagner der Vorsitzende für den starken 
Verein. Der so betont er , es mit Ehre 
macht und sehr stolz ist den Verein führen 
zu dürfen. Der erste MSC Aufkleber hatten 
eine stolzen Preis von 280 DM, dieser 
wurde extra angefertigt. Ihr Jahresbeitrag 
lag damals bei 15 DM. Auch im Besitz einer 
Vereinsfahne ist der Club. Sehr angetan 
hat es ihnen die damalige 
Motororadlegende Tony Mang 
(Weltmeister 1987), sie waren ihm stets ein 
treuer Fanclub und kannten sogar seine 
Mutter. Auch damals wurde schon Fußball 
gespielt. Der MSC gegen Freunde und 



 

 

Fanclub von Tony Mang. Unterwegs waren 
sie seinerzeit auch am Salzburgring und in 
Monza.  
 

 
links einer der Vorständen (Bandnchef) Horst 
Kammergruber  war von 1989 bis 2012 Präse, der jetzige 
Vorstand Daniel Wagner, ehemaliger Vorstand Konrad 
König von 2012 bis 2018.  
nicht auf dem Bild der 1. Vorstand  Hubert Lechl 
(leider  2015 verstorben ), der ehemalige 1. Vorstand Otto 
Altmann  war entschuldigt. 

 
1983 war der Beginn der Kartjugend. 
Damals trainierten sie beim ehemaligen 
alten Lagerhaus in Zeilarn (Dorfmitte). 
Sowie am ehemaligen Kroneparkplatz in 
Eggenfelden. Ebenso bei Reifen Grübl 
Tann und Firma Dragotec in Rogglfing 
wurden als Trainingsplätze genutzt. Die 
ersten Jugendleiter waren Hubert Lechl, 
Adolf Wolferseder und Ewald Lindinger. Die 
MSC Mitglieder Konrad König und Christian 
Kellndorfer waren bei den ersten 
jugendlichen Fahrern seinerzeit dabei. 
Bereits im Jahr 1984 ist der erste Kart 
gekauft worden. Weitere Trainer waren 
dann Konrad König, Bernhard Waldher, 
Ludwig Kammerbauer, Robert Stadler. Nun 
trainiert Stefan Kammerbauer 
erfolgreich die Jugend.Stolz sind sie auf 
ihren eigenen Kartübungsplatz in der Nähe 
von Grillenhögl. Hier haben sie bereits ihr 
Karthäusl mit einem Unterstellplatz für ihre 
Wägen errichtet. Noch dazu verfügen sie 
über einen grandiosen Sprecher Konrad 
König. Der bei den Rennen alles im Griff 
hat. Weiter berichtete der Märchenerzähler 
Anton Erber sie verfügen über drei Zelte. 
Ihr erstes Clubheim war in der alten 
ehemaligen Raiffeisenbank in Zeilarn. Das 
erste Motocross war 1984 in Gehersdorf. 
Dieses wurde bei Familie Maschberger 
abgehalten. Dann durften sie drei Jahre 
(1990- 1993) den Platz in Sulzberg dazu 
nutzen und 1994/1995 in Haus bei Familie 

Heuwieser. 1996 bis 2005 wurde das 
Motocross in Bildsberg am Windradl 
veranstaltete. Sogar mit Niederbayrischer 
Meisterschaft.Faschingsaufführungen 
waren damals sehr großgeschrieben und 
legendär. Weit über die Landkreisgrenzen 
hinaus waren sie bekannt. So fanden sich 
damals schon um 17.00 Uhr die ersten 
Gäste ein und sicherten sich die besten 
Plätze. Alles von feinsten, darunter 
Misswahlen, Operartionen,Limbotänze 
bishin zum Lambada. Mit extra genähter 
Kleidung sind sie sogar in benachbarten 
Gemeinden mit ihren Aufführungen 
unterwegs gewesen. Teilgenommen hatten 
sie bei Kanapeerennen in Neumarkt und 
Reut. Trainiert konnten sie falls es Schnee 
gab, beim sogenannten "Nöbauern Berg". 
Ausgerichtet wurden Gymkana auch 
Autogeschicklichkeitsrennen genannt. Ihre 
Bildersuchfahrten waren sehr bekannt, 
sowie das Zweiradturnier mit gleich 37 
Teilnehmern. Immer wieder hatte Erber 
Anekdoten vorbereitet. Sowas wird nicht 
vergessen. Da flammen Erinnerungen auf. 
Den ersten MSC Kombi gab es 1994. Nun 
fahren sie bereits den Vierten. Ihr erstes 
Motorradtreffen war 1992 aus einer 
Mischung zwischen Dorffest und Treffen 
mit dem 10jährigen Jubiläum. Seit 1993 
(bis 1996) fanden die richtigen Treffen am 
Bauhof in Obertürken statt. Dann verlegt 
nach Sulzberg (1997-2001). Und 
letztendlich ab 2021 am Windrad 
(Bildsberg). Und ab 2002 war es kein 
Treffen mehr sondern wurde Rock am 
Windrad gennant. Nichts haben sie 
augelassen Fußballspiele Damen gegen 
Männer (in Gummistiefeln), Oldtimer- 
Frühschoppen, Oldtimer Bergrennen, 
Motorradaustellung in Eggenfelden, 
Kickerturnier, Vereinsausflug und zu guter 
letzt auch einen sexy Männerkalender. So 
gäbe es noch viel zu erzählen, aber das 
schönste so Erber, wir halten seit 40 Jahren 
alle zusammen. Stellen sehr gute Feste auf 
die Beine und sind ein richtig 
eingeschworener Haufen. Egal ob alt oder 
jung. Wer beim Verein ist bleibt dabei. Im 
Anschluß nach seinem informativen Bericht 
gab es noch weitere Fotos zum 
Begutachten. Das war das Märchen vom 
MSC Zeilarn. Und die Mitglieder leben 
glücklich und zufrieden bis zum nächsten 
Jubiläum.1.Bürgermeister Werner Lechl 
kam nicht mit lereren Händen zur Feier. Mit 



 

 

einer kleinen Geldspende bedankte er sich 
für die Einladung.Ein Jubiläum ist das 
schönste für einen Verein. Ihr seid eine 
tragende Säule für die Jugend und die 
Gemeinde. Die Freitzeitgestaltung ist top. 
Auch wir haben Freude mit dem Kartplatz. 
Es ist uns eine Ehre. Die Gemeinde und der 
gesamte Gemeindrat stehen hinter euch. 
Auch der Sportwart Dominik Werkstetter 
ergriff das Wort. Er gab einen Rückblick 
über die Erfolge der Fahrer. Folgende 
Kartler holten bereits den Titel „Deutscher 
Meister“: Simon Waldher, Lukas Stadler, 
Markus Stadler, Franziska Pfitzenmaier, 
Max Kammerbauer. Die Krönung im Jahr 
2006 ist der Titel Deutscher 
Manschaftsmeister. Die anwesenden 
Gründungsmitglieder erhielten statt einer 
Urkunde einen MSC Pullover in Rot. Die 
gleiche Farbe wie er zu den Anfangszeiten 
geführt wurde. „Retro“ wie ihn Vorstand 
Wagner nannte. Mit einer Gedenkminute 
wurde an die verstorbenen Mitglieder 
gedacht. Darunter auch vier 
Gründungsmitglieder Hubert Lechl, 
Bernhard Grübl, Martin Weiherer und 
Robert Hager. Vorstand Wagner erinnerte, 
wir können stolz sein auf unsere 37 
Gründer. Unter den Gästen weilten Peter 
und Helga Gierlinger sowie Sepp Sattler, 
alle als Beiwagenfahrer unterwegs. 
Dominik Werkstetter aktueller Sand- und 
Straßenrennfahrer und der ehemalige 
Helmut Weber. Mit einem Standing Ovation 
und langanhaltenden Applaus bedankten 
sich alle Anwesenden, bei den 
Gründungsmitglieder und der jetzigen 
Vorstandschaft unter Leitung von Daniel 
Wagner für die schöne Feier. Die sie in die 
Wege geleitet haben.  
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fehlstart der Fußballer 
des SV Gumpersdorf 

 
Nach dem misslungenen Saisonfinale der 
Saison 2021/22, bei der man zum 
Abschluss auf dem undankbaren 3. Platz 
landete, lieferte die Schreiner Truppe eine 
vielversprechenden Saisonvorbereitung 
ab.  
 
Mit den Neuzugängen Maxi Püschel und 
Jonas Dittler, aus der eigenen Jugend 
sowie dem Neuzugang Angelo Feilkas der 
vom TSV Marktl/Stammham wechselte, 
standen 3 neue Verstärkungen im Kader 
der ersten Mannschaft. 
 
Zum Auftakt in die neue Saison war der 
Kreisklassenabsteiger SSV Eggenfelden II 
zu Gast. Beide Mannschaften streben 
diese Saison den Aufstieg an, daher war 
dieses Spiel zum Auftakt schon mal 
richtungsweisend.  
Der SV G wurde in der 7. Minute kalt 
erwischt und musste das 0:1 hinnehmen. In 
der ersten Halbzeit konnte man leider nicht 
an den spielerischen Stärken der 
Vorbereitung anknüpfen. Unmittelbar nach 
der Halbzeit musste man das 0:2 
verkraften. Im weiteren Verlauf des Spiels 
schaffte es der SV G nicht sich 
ranzukämpfen und musste froh sein, dass 
der Rückstand nicht anwuchs. In der 86. 
Minute konnte nach einem Freistoß dann 
doch der Anschluss zum 1:2 durch, den 
stark aufspielenden Thomas Hammer, 
gefeiert werden. In der Schlussphase 
wurde der SV G auf einmal doch etwas 
mutiger, aber konnte den Ausgleich nicht 
mehr erzwingen. Auf die 90 Minuten war es 
aber doch ein verdienter Sieg für den Gast 
aus Eggenfelden. 
 
Das Spiel SV Gumpersdorf II – SSV 
Eggenfelden III endete 0:1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Leider kommen jetzt erstmal zwei spielfreie 
Wochenende, bevor es am Sonntag 
21.08.2022 zu Hause gegen die TSG 
Postmünster schon um sehr viel geht. 
 
Auch der Gegner am Sonntag 28.08.2022 
mit der DJK-SF Reichenberg wird unseren 
Akteuren alles abverlangen. Daher kommt 
und unterstützt unseren SV G damit wir 
schnellstmöglich die Erfolge einfahren 
können, die sich jeder erhofft und wünscht. 

 

 
 

Anstehende Termine der 
Stockschützen des SV 

Gumpersdorf 
 

 
 

 

Spannendes Kickerturnier 

des MSC Zeilarn 

 

Zu ihrem zweiten Kickerturnier hatte der 
MSC Zeilarn in die Stockschützenhalle 
nach Gumpersdorf eingeladen. Eingangs 
stellte Vorsitzender Daniel Wagner die 36 
Teams vor. Nach mehren Runden blieben 
die 16 besten Teams übrig, die im Doppel 
K.O. um den Wanderpokal spielten. Den 
Sieg holten sich die "Bandidos" mit 
Matthias Stümpl und Hannes Lerchbaum, 
gefolgt von "Roma" mit Manfred Schmidt 
und Roland Schreiner. Auf Platz drei 
landete "Paule und sei Partner" mit Max 
Kreilhammer und Johann Albersberger. Auf 
Rang vier folgte das Team "Slow Hands" 
mit Christian Altweg und Helmut Nöbauer. 
Den fünften Platz belegten die 
"Schall Brothers"mit Albert und Robert 
Schallmoser.  

Zum Abschluß bedankte sich Vorsitzender 
Daniel Wagner bei Bürgermeister Werner 
Lechl für die gestifteten Pokale und bei 
Horst Kammergruber für Gutscheine 
im Gastahus Obertürken.  

 

 
Siegerehrung des Kickerturniers 

 

 

Rückblick der Wildschützen 
Zeilarn 1919 e.V. 

 
Am 30. Juni 2022 fand erstmals seit den 
Neuwahlen im Januar 2020 eine 
Generalversammlung statt. Wie vielen 
anderen Vereinen erging es den 
Wildschützen Zeilarn ähnlich. Sportliche 
Aktivitäten konnten wegen 
Kontaktbeschränkungen nicht stattfinden. 
Veranstaltungen, die zu einem 
gesellschaftlich, zum anderen für den 
Kassenbestand wichtig sind, konnten 
ebenfalls nicht durchgeführt werden. Die 
einzige Beständigkeit sind die laufenden 
Kosten. Zum Beispiel musste die geplante 
Investition in zwei neue Luftgewehre 
zurückgestellt werden. Nun hoffen die 
Wildschützen wie viele andere Vereine auf 
eine Zeit ohne coronabedingte 
Einschränkungen. 
Wann immer es möglich war, haben unsere 
Senioren unter coronabedingten 
Hygieneauflagen ihre Schießabende 
verbracht. So war im Schützenhaus 
zumindest im 14-tägigen Rhythmus unser 
moderner Schießstand in Betrieb. 

 
 
 
 
 



 

 

Ausblick der Wildschützen 
Zeilarn 1919 e.V. 

 
Ab September sollte der normale 
Schießbetrieb im Schützenhaus in Zeilarn 
nach der üblichen Sommerpause wieder 
beginnen. Darüber hinaus plant die 
Vorstandschaft wieder interessante 
Möglichkeiten, den Schießsport 
auszuprobieren. Auch die 
gesellschaftlichen Unternehmungen sollen 
nicht zu kurz kommen.  
Es konnten in der Jugendarbeit neue 
Jungmitglieder geworben werden. Auch 
hier hoffen die Verantwortlichen auf weitere 
Neuzugänge zum Verein, denn die Jugend 
ist die Zukunft des Vereins. 
 
 

Vorankündigung 
Gemeindemeisterschaft der 

Wildschützen Zeilarn 1919 e.V. 
 
Nachdem die Gemeindemeisterschaft Im 
November 2021 coronabedingt nicht 
stattfinden konnte, findet nach einem 
weiteren Jahr Zwangspause wieder die 
Gemeindemeisterschaften im Luftgewehr- 
und Luftpistolenschiessen im 
Schützenhaus in Zeilarn statt. Es steht 
auch ein Lasergewehr zur Verfügung. 
Somit können auch die Jüngeren an dem 
Wettbewerb teilnehmen.  
Geplant ist die Gemeindemeisterschaft 
vorzuziehen und bereits im Oktober 
durchzuführen. Die genauen Termine 
werden noch bekannt gegeben. Die 
Wildschützen Zeilarn würden sich sehr 
über eine rege Teilnahme freuen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Ballfangzaunanlage 

am Hauptplatz 

 

Der SV Gumpersdorf hat seit diesem Jahr 
auf der oberen Seite des Hauptplatzes eine 
neue Ballfangzaunanlage. Dies wurde 
durch großartige Sponsoren ermöglicht, bei 
denen sich der SV Gumpersdorf nochmal 
recht herzlich bedanken möchte! 

 

 
Ballfangzaunanlage des SV Gumpersdorf 

 

Ebenso gilt der Dank allen Helfern die 
unermüdlich bei der Errichtung 
mitgearbeitet haben. Nur durch diese 
ehrenamtliche Arbeit war die Realisierung 
möglich. 

 

 
Thomas Grabmaier im unermüdlichen Einsatz 

 



 

 

Unser langjähriger Kapitän der 2. 
Mannschaft, Thomas Grabmaier, errichtet 
mit seinem Unternehmen TG-Projekt u.a. 
professionelle Zaunanlagen, daher ist er 
nicht nur als Sponsor sonders auch als 
ehrenamtlicher Bauleiter während der 
gesamten Bauphase im Einsatz gewesen. 
Ebenso wurde der Zaun am Trainingsplatz 
erneuert.  

 

 
Gerhard Schmidbauer (links) und der Mann für alle Fälle, 
Norbert Püschel (rechts) 

 

Auch Norbert Püschel, der schon so gut wie 
in jeder Funktion für den SV Gumpersdorf 
aktiv war, stand selbstverständlich auch 
hier wieder für den SV G zur Verfügung. 
Ebenso wie Thomas Grabmaier ist Norbert 
Püschel mit seinem Unternehmen 
Metallbau Püschel ein Paradebeispiel für 
einen Sponsor und Gönner für so einen 
Dorfverein wie dem SV Gumpersdorf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
Wir Vereine danken 

 
allen Spendern, Gönnern und Freunden für ihre ganzjährige  

Unterstützung sowie allen Gästen aus nah und fern für ihr Kommen! 
 

Eure Sportvereine aus der Gemeinde Zeilarn 
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